
Jahresbericht Nachwuchshornusser 2010 

An der HV 2009 konnte ich erfreuliches aus dem Schulsport berichten, meldeten sich doch gleich fünf 

neue Jungs fürs Hornussen an. Bis zu den Sommerferien waren aber bereits vier wieder weg, was die 

Tendenz des heutigen Vereinslebens eindeutig wiederspiegelt. Aber schlussendlich kommt ja 

Qualität vor Quantität und dass unsere Spielgemeinschaft Qualität hat wurde auch in dieser Saison 

eindrücklich bestätigt. 

Fairerweise muss man sagen, dass diese Leistungen ohne neue Zusammenarbeit mit Busswil wohl 

nicht so deutlich ausgefallen wären. Zum ersten Mal zeigte sich dies bereits am 10. April 2010 bei der 

Gruppenmeisterschaft. Wir qualifizierten uns mit dem ersten Platz unter den MWHV Mannschaften 

für den Eidg. Nachwuchsgruppenfinal in Büren z. Hof. Cool Jungs! 

Der erste Zusammenzug mit dem ganzen Team fand anlässlich eines Abendwettspiels im Steinibach 

gegen Büren z. Hof statt. Obwohl es beim Abtun etwas holperte gewannen wir das Spiel klar mit 

2/410 .  

Beim vorgezogenen Zvierimatch  in Moosseedorf waren wir Grauhölzler unter uns und gewannen bei 

wunderschönem Frühlingswetter gleich wieder. Da insgesamt nur 21 Spieler anwesend waren, 

schlugen wir sechs Streiche, dabei hat Dominik Müller in der zweiten Stufe mit 73 Pkt. gewonnen. Die 

Verpflegung und Organisation von Ädu Tschumi war wie gewohnt TOP – Danke! 

Mit 0/568 eröffneten wir die Meisterschaft gegen Vechigen mit einem Traumresultat. Man hat 

gemerkt, dass alle motiviert waren und sich auf die bevorstehende Saison gefreut haben. Das zweite 

Spiel gewannen wir mit dem Rekordresultat von 0/717 gegen Bern-West ebenso klar. Beim dritten 

Spiel brannte die Sonne zum ersten Mal so richtig auf den Helm. Dies spiegelte sich sofort in der 

Leistung der Jungs wieder, sie standen herum wie halbtote Fliegen. Logisch, dass wir so vier haltbare 

und eine Bombe kassierten, aber auch unserem Gegner Richigen/Schlosswil erging es nicht besser 

wir erschossen sie mit 14 Treffern. Die ganze Meisterschafts-Runde hat wohl die Hitze nicht so gut 

verdaut, nur so war es zu erklären, dass wir immer noch in Führung lagen. Nun waren unsere 

Verfolger aber gefährlich nahe und wir durften uns in der letzten Runde keine Blösse mehr geben. 

Mit einer konzentrierten Leistung gelang es uns schliesslich gegen Hindelbank mit 1/640 zu 

gewinnen. Zum ersten Mal haben wir somit die MWHV Nachwuchsmeisterschaft gewinnen können. 

HERZLICHE GRATULATION allen Jungs der Spielgemeinschaft! In der ersten und dritten Stufe 

gewannen Yanick Hunziker und Andreas Schweizer beide Zollikofen den Einzeltitel. Die 

Meisterschaftsauzeichnung konnten folgende Spieler in Empfang nehmen: Yanick Moser, Fabian 

Ulmann, Marc Wüthrich, Michael Steffen und Dominik Müller. 

Als MWHV Meister ist man auch Favorit für das Verbandsfest, der Festgewinn war auch unser 

erklärtes Ziel, aber wie so oft geht es oft nicht so wie man sich das vorstellt. Das Wetter war 

jedenfalls nicht Schuld das wir bereits im ersten Durchgang eine Nummer kassierten. Mit etwas 

gutem Willen wäre locker noch ein Podestplatz drin gelegen. Aber bei einigen von uns war wohl das 

Spiel bereits vorbei, so fielen zwei weitere Nummern und wir landeten auf dem undankbaren vierten 

Platz – Schade. Hunziker Yanick gewann mit sensationellen 38 Pkt. die 1. Stufe. Auch unsere Jungs 

haben in der zweiten Stufe sehr gut abgeschnitten. Im 5. Rang Dominik 52 Pkt., 12. Rang Marc 42 

Pkt., 30. Rang Fabian 32 Pkt. Yanick Moser hat sich in der dritten Stufe mit 54Pkt. seinen obligaten 

Migros-Zweig erzittert. Er bleibt wohl unser Trainingsweltmeister! 

Am Sonntag hatten wir in Hasle - Rüegsau beim Interkantonalen Nachwuchsfest noch einmal die 

Möglichkeit zu zeigen was wir können. Diesmal wollten wir vor allem keine Nummer, aber auch ein 

ansprechendes Schlagresultat erzielen. Beides konnten wir dank einer grossen Leistungssteigerung 

erreichen. Aber bei den Emmentalern reichen 0/694 nur zum 3. Rang, leise Enttäuschung machte sich 



breit. Aber wir können stolz auf unsere Mannschaft sein! Der kleine Hunziker Yanick gewann auch 

dieses Fest, und konnte eine weitere Glocke in seine Sammlung stellen. Unsere 2. Stufe Cracks haben 

auch wieder zugeschlagen, 8. Rang Marc, 11. Rang Dominik, 41. Rang Fabian, Bravo Giele! 

Die Saison war noch nicht zu Ende es wartete noch der Gruppenfinal in Büren z. Hof. Dominik konnte 

als einziger Buchsi – Vertreter daran teilnehmen und schlug sich mit 35 Pkt. im Aktiv-Ries super. Auch 

die anderen der Gruppe schlugen sehr gute Resultate und als es in der Verteidigung ebenfalls bestens 

harmonierte freuten wir uns Mega über den Sieg im Eidg. Nachwuchs-Gruppenfinal 2010 mit 0/272.  

Der Rest unserer Mannschaft nahm am Nachwuchstag Bern-Land in Bramberg teil. Trotzdem sechs 

Mitspieler gefehlt haben, erkämpft sich die Rumpftruppe mit einer Super Leistung den 3. Rang. 

Yanick Hunziker gewinnt auch diesen Anlass in der 1. Stufe. Von den Buchsi – Oberlindachern landet 

Wüthrich Marc auf dem 7. Rang in der 2. Stufe und Steffen Michu auf dem 11. Rang in der dritten. 

Am 17. Oktober trafen wir uns alle zum traditionellen Schlusshornussen auf unserem Platz in Diemi. 

Ich möchte im Namen der Nachwuchshornusser allen die zum Gelingen dieses tollen Anlasses 

beigetragen haben herzlich danken. Ebenfalls ein grosser Dank gilt meinen Betreuerkollegen Sämu, 

Ädu, Tinu, Lüku und Thömu die mich während der ganzen Saison tatkräftig unterstützt haben. Nicht 

vergessen möchte ich Res Walther der uns an unserem Heimspiel in Diemi bewirtet hat, und Stibu 

Ulmann der sich als Chauffeur und Schatzmeister sehr gut gemacht hat! 

Zu guter Letzt möchte ich der Mitglieder - Versammlung Yanick Moser zur Aufnahme empfehlen. Er 

ist ein ruhiger hilfsbereiter junger Mann der sicher gut bei seinen ehemaligen Nachwuchskollegen 

integriert wird. Dabei wünsche ich Yanick bei den Aktiven weiterhin viel Freude und gute Nerven 

wenn es darauf an kommt! 

Ich wünsche allen eine erholsame Winterpause und viel POWER für OBERLINDACH 2011  

Diemerswil, 11.11.2010 

Michu Müller 

Nachwuchsbetreuer 

 

 


